
„Unsere Welt. Unser Zuhause.“ 
 Religionen für nachhaltige Entwicklung.

19.11.2023, 10:30 Uhr bis 17 Uhr

In Kooperation mit

https://eveeno.com/351799803 oder
per E-Mail an r.salim@oefo.org 

WO?  Interkulturelles Bildungs- und Begegnungszentrum (IBBO) der
  Ökumenischen Flüchtlingshilfe Oberstadt e.V.  

  Berliner Straße 39a, 55 131 Mainz

Anmeldung: bis 13.11.2023 via

https://eveeno.com/351799803%20oder%20per%20E-Mail%20an%20r.salim@oefo.org


Unsere Schöpfung, unsere Welt, unser Lebensraum, sie alle stehen vor einer
wachsenden Bedrohung. Das ist die unbestreitbare Realität. 
Doch angesichts dieser Herausforderungen fragen wir uns: Wie können wir die
Schöpfung bewahren und uns gemeinsam für eine bessere Welt einsetzen?
In diesem Kontext präsentieren wir unseren Fachtag, der in Zusammenarbeit mit dem
jüdisch-muslimischen Bildungswerk Maimonides organisiert wird. 
Gemeinsam richten wir den Scheinwerfer auf die religiöse Perspektive und legen den
Fokus auf die Verbindung zwischen den 17 globalen Zielen für nachhaltige
Entwicklung der Agenda 2030, globaler Solidarität und Nachhaltigkeit. 
Unser Ziel ist es, die Schöpfungsvorstellungen aus verschiedenen
Glaubensrichtungen zu thematisieren und uns darüber auszutauschen, wie sie uns als
Leitfaden dienen können, um nachhaltiges und verantwortungsvolles Handeln in
unserer Welt zu fördern.
Neben den Projektvorstellungen, die einen Einblick in die Bildungsarbeit geben und
als Inspiration für Ihr eigenes Engagement, sei es in Ihrer Gemeinde, Ihrer
Organisation oder Ihrem Wirken dienen sollen, laden wir Sie im "Open Space" zum
kreativen Denken und der gemeinsamen Ideenentwicklung ein. Hier entwickeln wir
Lösungsansätze und schmieden neue Kooperationen.
Diese Veranstaltung ist ein Aufruf zur Zusammenarbeit und zur Einflussnahme auf
positive Veränderungen in unserer Welt. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und auf den Austausch mit Ihnen.

                  "Die Agenda 2030: Die christliche Sicht auf die Verantwortung   
                   des Menschen für eine nachhaltige Welt.“ (Christof Krauss)
                 "Verantwortungsvoller Lebensstil und Konsum: Weisheit aus der  
                   Jüdischen Tradition" 
                 „Mensch – Welt – Mitwelt: Islamische Perspektiven auf die   
                 Verstrickungen aller Lebewesen.“(Prof.in. Dr. Asmaa El Maaroufi)

                   Grüne Oasen in der Stadt 
                   Einblick in die Bildungsarbeit von HIMA e.V. (Mohamad Magdah)
                   Die religiösen Naturschutztage - Ein Projekt des Abrahamischen          
                   Forums in Deutschland e.V. (Stephanie Krauch)
                 Einblick in die Bildungsarbeit des ELAN Fachkreises Migration und  
                  Entwicklung (Gloria Vasquez)

10:30 Uhr Anmeldung
11 Uhr       Begrüßung  
                  Grußwort des Kooperationspartners: Mustafa Cimşit, 
                                                                                   Maimonides Bildungswerk

11:15 Uhr  Vorträge 

12:45 Uhr  Mittagspause  
13:45 Uhr  Einsatz für eine bessere Welt

15:15 Uhr Open Space 
16:00 Uhr Präsentation der Ergebnisse
16:30 Uhr Ausblick und Abschluss
17:00 Uhr Veranstaltungsende

Programmablauf



 Mit der Straßenbahnlinien Richtung Hechtsheim (50/52/53) bis Haltestelle Berliner Straße. Von
dort rechts Richtung Bäckerei und Einkaufsgeschäfte laufen. Unsere Räumlichkeiten befinden sich
im Untergeschoss der St. Jakobus Kirche. Ins Untergeschoss gelangen Sie über eine Außentreppe.
Hierzu orientieren Sie sich vom Haupteingang aus rechts. Parkplätze gibt es direkt am Haus. 
Bitte beachten Sie: Die Veranstaltungsräume sind nicht barrierefrei

Prof.in Dr. Asmaa El Maaroufi ist seit 2022 Professorin am Zentrum für Islamische Theologie
der Universität Münster mit dem Schwerpunkt Ethik tätig. Dabei beschäftigt sie sich
insbesondere mit Themen der Nachhaltigkeit, wozu Tier- und Umweltethik gehören. Zudem
forscht sie zur theologischen Anthropologie und betreibt Intersektionalitätsforschung.

Stephanie Krauch (M.A.) arbeitet als Referentin bei Abrahamisches Forum in Deutschland e.V. 

Christof Krauss ist Referent für Gerechtigkeit und Frieden bei der Geschäftsstelle Weltkirche
im Bistum Mainz.
Mohamad Magdah ist Vorsitzender von dem Natur- und Umweltschutzverein HIMA e.V. und

studiert Landschaftsnutzung und Naturschutz.

Gloria Vasquez arbeitet als freiberufliche Bildungsreferentin und ist Mitglied im ELAN-

Fachkreis Migration und Entwicklung. 

Wegbeschreibung

Kontakt / Rückfragen

Zu den Referent*innen

Rabia Salim, Eine-Welt-Fachpromotorin für Migration und entwicklungspolitische Bildung
Ökumenische Flüchtlingshilfe Oberstadt e.V.
Berliner Straße 39a, 55131 Mainz
mobil: 0157 - 393 021 34
E-Mail: r.salim@oefo.org
Homepage: www.oefo.org
Instagram @oefo2021

Die Veranstaltung wird gefördert durch 


